
So finden Sie uns:
Hintergasse 12, 8484 Weisslingen Unser Verein

Unser Verein hat sich folgende Ziele gesetzt:

•	 Sammlung und Erhaltung kultureller und histo-
rischer Dokumente und Gegenstände aus unserer 
Gemeinde.
•	 Verwaltung und Ausstellung des Sammelgutes in 
einem Ortsmuseum
•	 Förderung ortsgeschichtlicher Forschung
•	 Schutz archäologischer Stätten, historischer Ge-
genstände und Dokumente
•	 Pflege und Vertiefung des geschichtlichen Be-
wusstseins in der Gemeinde durch Vorträge, Exkur-
sionen und Ausstellungen

Öffnungszeiten

Ortsmuseum und Chronikstube

April bis Oktober.

Übrige Zeit geschlossen, 
Gruppen auf Anfrage. Ausstel-
lungsthemen siehe unter 
https://hv-wislig.ch/aktuelles/

Das Sprützehüüsli bestehend aus 
Ortsmuseum und Chronikstube

Die Chronikstube ist das Herz des Vereins. Sie ent-
hält eine historische Bibliothek mit Büchern der Re-
gion und des Kantons. 

Eine Themensamm-
lung hält Fakten aus 
der Gemeinde fest. 
Ausserdem werden 
historische Fotos, 
alte Dokumente, 
Kaufverträge, Quel-
lentexte und Filme 
etc. aus unserer Ge-
meinde gesammelt.

Vorstand

Präsidium/Forschung: 	 Markus Bischof  	 052 394 33 79
Finanzen: 	 Roland Leu	 079 401 35 81
Beisitzer/Bauchef:	 Thierry Jux	 052 384 26 11
Hausverwalterin/Vizepräsidium:	 Maja Loosli	 052 384 18 87
Aktuar/Archivar:	 Beat Müller	 076 433 24 25

Mitgliederbeiträge

Einzelmitglieder: 	 Fr. 35.-
Paarmitglieder:	 Fr. 50.-
Jurist. Personen	 Fr. 50.-

www.hv-wislig.ch



Mit der Einweihung des Sprützehüüslis wurde auch das Ortsmuseum er-
öffnet. Alte Gegenstände aus unserer Gemeinde werden in zwei Räumen 
dargestellt. Das Museum bietet im oberen Stock des Sprützehüüslis Ge-
schichte zu den Themen Vereine, Feuerwehr, Römer und Kelten, Hand-
werk, Gesundheit, Teuchel (Wasserleitungen), Burg, Kasualien, Haus-
halt, Landwirtschaft, Büro, Schule, Spielsachen und Militär an. Dies sind 
alles wichtige Bereiche aus dem Dorfleben in Wislig und seinen Aussen-
wachten.
 
Daneben sind acht geschichtliche Schwerpunkte der Ortsgeschichte auf 
Tafeln dargestellt: Frühzeit (La Tène), Römerzeit, eigene Ausgrabungen 
des Vereins, "Die Burg", "Die Mühle", Flurnamen, "Die ältesten Urkun-
den" und das "Pfarrbuch".


